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Allerei aus Stadt und Land. 
Dot- 

-—— C· M. von Rahdeu von Creighton 
war letzten Freitag Geschäfte halber in 

der Stadt. 

—- Hans Joerfen kehrte Freitag von 

einer mehrwöchigen Erholungsreise 
wieder heim. 

—- Die Uniou Telephone Company 
hat ein neues revidiertes Adreßbuch 
ihrer Teiephoninhaber herausgegeben. 

— Verschiedene Nachbarstiidte beab- 

sichtigen den 4. Juli großartig zu feiern 
und treffen jetzt schon Vorbereitungen 
dazu. Wie steht es mit Bloomsield? 

—- Carsteu Lorenzen von Osmond, 
welcher früher hier als Mundschenk iu 

Stellung war, stattete feinen hiesigen 
Freunden am Montag einen Besuch ab- 

-—- Counthcherk M. T. Liecver ist 
am Umziehen, er hat sich in Center ein 

Haus gekauft und wird vou jetzt an mit 

seiner Familie dort wohnen. 
—- H. G. Hossart von Plainview 

war Montag geschäftshalber in der« 
Stadt und stattete bei diefer Gelegen-; 
heit auch uns einen angenehmen Besuch 
ab. 

—- Die Fris. Erna Dinnsen unv 

Ruth Jones, welche im hiesigen Com- 
mercial Hotel angestellt waren, sind in 

gleicher Stellung nach Nandolph, Neb» 
verzogen. 

—- Die Frau und Kinder von Carften 
Hausen fuhren Samstag nach Creighton, » 

um die silberne Hochzeit von Christ 
Daner und Frau, drei Meilen von 4 

dort, mitfeiern zu helfen- 
—- Jn der Familie von Fritz Heavrin 

neben der Burg ,,Hohenzollern« kehrte 
letzte Woche Gevatter Langbein ein an 

feiner Rundreife und hlnterließ einen 

strammen kleinen Weltbürger. 
— Die hiesigen Hertnannsföhne ver- 

anfialten am Freitag, den 10. Mai, 
einen großen Ball, verbunden mit 

Konzert, im hiesigen Opernhaus. Lefet 
die Anzeige an anderer Stelle. 

—- John Neiners von ifreighton war 

gestern in der Stadt und berichtete uns, 

daß Philipp Doerr von dort am Mon- 

tag eine Carload Vieh nach Omaha 
sandte nnd 87.75 per Hundert erhielt. 

—- Frau Henrh Grohtnann, welche 
am Dienstag von einem Blutsiurz be- 

fallen wurde, mußte am felbigen Abend 

nach dem Hofpital überführt werden, 
weil der Arzt es für nothwendig befand. : nihr Befinden ifi nach den letzten Be- 

richten zufriedenffellend. 
—- Nächsten Dienstag wird im hiesi- 

gen Opernhaus das Dranta ,,Lena 
Riverg« aufgeführt. Wenn man den 

fchmeichelhaften Zeitungsberichten ans- 

derer Städte, tvo das Still-i aufgeführt 
wurde, Glauben fchenien kann, fo steht 
den Vesuchern ein genußreicher Abend 

bevor· 

—— Peter Gold-, welcher vor längerer 
Zeit nach Peyette. Idee-IN übersiedelte, 
stettete Bloomsield einen Besuch ab. 

tsk theilte uns mit, daß es thut dort 

lehr gut gefalle, namentlich des Mitten 

wegen. lse hat sich dort tv Olelek Land 

zu two per Olckee seleetlt, ausgelöst II 
Meilen von der Steht Peyettr. lse 
me em Mittsees Ue Deimeelle en. 

-—— Deut stoben steckte leyte Woche 

twei Eule-U Vieh end Ost-Oe eul 
den Mutt. sent et dle sahsnblge 
can-me oea Ist-selbe 04000 elsdelsusir. 
Den see-en gedenkt tu den nsdseu 
Besen net else leth Seien-g z- 
medem dete- et seist. Ie see Mundes 
seht lebe Int ttet Stelle seht. Ietshlt ei 

M more esse steile est Osese en 

wettet-. 

T les-M Ideud bettete see seel 

wem see sentedgem tue stell-en 
kennt-one ette gutes The-tust tu 

lese-. sue sattelte-II tut du k um 

»Ist See M« ku Fels-see ein 

M IQ Im stete- ein«-money 
— III-W II Its todt 
III W Mel-s Inst um 

les-W setze-. Ist-secu- 
tee. dete- ice IIW 

III-— tsc- mee lebte-. 
WMII Wsm 
pe- 

Kirchliches. 

(Unter dieser Rubrik werden wir alle 

kirchliche Nachrichten bringen uud er- 

suchen die Herren Pastoren, uns dies- 

bezügliche Notizen zukommen zu lassen.) 

ZU. taub Irticultighellssskirtlgh 
lGeneral Synode) 

Gottesdienst jeden Sonntag, morgens 
um lot Uhr- 

Der Frauenoerein der ev.-lutl,o. Drei- 

saltigkeitskirche wird sich am Donners- 

tag, den 9. Mai, in der Wohnung des 

Herrn Wilhelm Knnnn versammeln. 

Am Sonntag, den 12. Mai, wird in 
sder ev. -.luth Dreisaltigleitgkirche ein 

j Gottesdienst n i ch t abgebalten werden- 

Uuser Osmond Korrespondent. 
Carl Bene, der Bruder unseres Ban- 

lers, lehrte letzte Woche von seiner Reise 
nach Deutschland zurück, derselbe hat sich 
5 Monate bei Verwandten in Kiel und 

aus der Insel Fehmarn ausgehalten. 
Will Sehr-öder und Jim Cizek bauen 

eine Automobil Garage, so bei 50 Fuß. 
Das Geschäft wird in kurzer Zeit er- 

össnet werden. 

Lehten Sonnabend Nachmittag brach 
in dem Atlas Elevator Feuer aus, wel- 

ches glücklicherweise gleich gelöscht wurde. 
Das Feuer entstand durch fliegende 
Funken der Lokomotivez wäre dies bei 

Nacht passiert, so hätte bei dem starken 
Südwind die halbe Stadt vom Feuer 
zerstört werden können. 

Lehten Sonntag feierte Frau lshasJ 
Rohrbach ihren 32. Geburtstag, eineI 
große Anzahl Verwandte und Freunde! 
hatten sich eingefunden, um das Ge-? 

burtstagskind zu beglückwünschen. Dies 
Gäste wurden auss Beste bewirthet nnd; 
trennten sich erst lange nach Mitter- 

nacht. 
Frau Ernst Schauppner ist Init ihren 

3 Kindern bei ihren Eltern in Wahne 
Counth zum Besuch, ihre Mutter ist 
schon Monate lang trank, soll sich aber 

seht aus der Besserung befinden. 

Das alte fällt, es ändern sich die 

Zeiten. Die sogenannte Katzenmusit 
wird hier jetzt von Frauen ausgeführt 
Letzten Freitag suhren zwei Autos, be- 

laden mit dem schönen Geschlecht, aus- 

gerüstet mit den üblichen Marterinstruc 
menten, nach Carl Foelters Farm und 

:brachten dein zurückgekehrten jungen 
HEhepaar eine Mondschein-Serenade. 

—---- 

Zugelaufem 
Zwei rothe Herbstschweiue sind vor 

ungefähr drei Wochen beim Unterzeich- 
neten zugelaufen. Der rechtmäßige 
Eigenthümer kann selbige gegen Er- 

stattung der Unkosten abholen bei 

dan- Couran- 
nordivest vom TepoL 

Gute Summe-am 

Gute Saatlaktosskln föhow Mal-) 
für 02.00 per Busch-h io lange der 

Vorrath reicht. Proben in Mctsomtki 

Nestern-nd 
Ins Isseckpeppm 
! Miste serv von Btoamstkw 

.-— Gestaden : del-ne Weibe Aktien 

Indus, sie kam tm no. November 

IVU known Musikl- Iot m. « 
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Creighton Korrespondenz. 
,,;’ihn schlugen dic Häscher in Vandc.« 
Trkährend Herr lcarl Manke in Her- 

risvn Townschip, wie sich mein lsollege 
von dort so lieblich ausdrückt, in die ro- 

sigen Fesseln der Ehe geschmiedet wurde, 
wurde ein anderer lsarl Mante, der von 

Picree kommt, hier in ganz andere Fes- 
seln geschiniedet. 

Es scheint, daß er sich vor etwa sechs 
Wochen im Hause des Gastivirtha Pe- 
tersen mehr wie unanständig benahm, Er 
verließ daraus die Stadt, kam jedoch 
vorige Woche zurück uud verkehrte wie- 
der ganz freundlich mit Petersen, unter 

anderem verrichtete er verschiedene Tisch- 
ler-arbeiten für denselben, doch als er für 
dieselben Bezahlung verlangte, liest ihn 
der Gastwirth wegen des alten Ver- 

geheug arretieren. 

Polizeirichter von Rahden cutliest 
Mante, der ein alter Mann und Beter-an 
des Feldzuges von 1870———71 ist, mit 
einem Verweise und empfahl ihm, dem 

Weichbilde Creightous schleunigst uni- 
auf Nimmerwiedersehen den Rücken zu 
wenden. 

» 

Peter-sen war mit dem Urtheil uth 
zufrieden, ließ den Alten wieder ver- 

haften und nach Center vor den Staats- 
anwalt bringen. 

Die Angelegenheit kam vor dest 
Countyrichter zum Verhör, hatte jedoch 
dasselbe Resultat wie in (Freighton, 
dem Maule wurde Gelegenheit gegeben, 

»das County innerhalb 12 Stunden zu 
Foerlassen und ihm angedeuted, daß eine 

Wiederkehr unerwünscht sei. 
h 

Ich werde es unterlassen, das Stier- 

gesecht in Matamoros zu beschreiben, da 

dies schon so oft von fähigeren Federn 

geschehen-ist, es ist ein grausames Ver- 

gnügen. Ein Pferd wurde mit aufgeki 
rissenein Leibe aus der Arena geführt, 
das Eingeweide schleppte im Sande, ein 

gerader eutsetzlicheg Schauspiel und da- 

bei spielte die Musiklapelle liebliche 
spanische Walzer. «).«ändlich, schänd- 
lich,« kann man wohl mit Recht sagen. 

In Matanioros stehen zwei Jusanteriex 
regimenter, das s. und 14. Tie Mann- 

schafteu machten einen vorzüglichen Ein- 

druck, hatten gute militärische Haltung 
nnd waren vom ttipi bis lzum Schuhwert 
ausgezeichnet gekleidet. Tie. Osfizierc 
tragen eine den deutschen Ossiziereimiitzen 
ähnliche twpfbedeckung anstatt der 

iSchärpe im Dienst haben sie ein lert 

HIJiessingschild mit Kette um den Hals, 
ungefähr wie die Stabe-wache draußen. 
Tie Stadt ist ebenfalls der »Ein deo 

Netteralkomandog des dritten merikaui 

schen Militiirbeiirkd. Tie Armee wird 

regelmäßig relrutirt und zwar wird da- 

bei jept nach dentschem Muster vorge- 

gangen, noch big vor kurzer Zeit war 

das anders; damals wurden isaupt 
sächlich alle, die Gefängniß oder Zucht- 
hauosttasen abiubrunimeu hatten, ein- 

fach intn lUcilitärdienst gezwungen nnd 

aus ivtst Geistes Kindern sich die Land 

vertlieidignng verlaser musite, liisit sich 
leicht deuten. 

« Co waren nur zwei Deutsche im Orte 

:::i.·.·åg, tin-: satte eines-. Larivfåeöeen 
laden, und ein sehr geschickter und ges- 
bildmr Arzt, ein Tr. Zum-, ein Sachs- 
von Geburt, dessm Hülle mit in Ve- 

stdiigung der Stadt und Ums-grad sehr 
znftcmu kom. 

Mit met see-mir cui dem Damm-« 
sum du But-dies Wme ein ausweid- 
tum Rost-anat. er wer um Bau-im 
ins Lon- gekomsmm dem sitt mit einer 
Mem-Ini- mdumstl uns imst- M 

gnumsp ou ihm Umsoan Hob-w 
ward-. ein-m siedet »und-TO Ia 

sprude- uad Wut It bunt 000 KOMO- 
Goklsuundfsiie hsst sinkst-. 

m- nusm Wem III ein out m 

Mut-sus- Immm Stdn-» im 
m denkst-um ums m mis- »Ob« 
cis-g mit Osm- Giuuq m sum im 

m- ästet-two Ida-Ist ds- fault 
m um«- vumq dass »Um-I III 
M ms Um Wie-. Its-us as- ssn em- 

rssun mu- kdmk us ins-u NO pla- 
I. Im 0 net «- ms MO- Find-tm 
us nd som- mo its-I um Man-nun 

Gaudium-us Ums no W- «- 
misfm und ku- nd du Wams u 

III-Its Im Ism- Itlm Hm Mem 
Dis-U M kuns- WOOIIID MII 

III-IN 

Wie an jeder Grenze so wird auch 
hier ein anogebreiteter Schmnggel be- 

trieben, Opinin, Toback nnd Spiritnosen 
sind dafür die .Lmiii)tiirtilel; der Zoll 
wächtcr an der amerikanischen Ltation 

zeigte mir eine Sammlung dieser Lachen, 
die er in ein paar Tagen tonficskiert hatte 

Eden Valley Korrespondenz 
lDer Frauenverein der lntl1. Gemeinde 

von tschi Valley versammelte sich letzten 
Donnerstag bei Frau Christian Dibberh 
welche Zusammenlnnst sehr gut besucht 
war. lDie nächste Versammlung sindet 
am 28. Mai bei Frau Fritz Lord statt. 

Ter nächste Gottesdienst der lntl). 
Gemeinde von ifden Valley wird am 

lSonntag, den 4. Mai, Vormittags lo 

Uhr, abgehalten. 
Die Pastoren des nordösilichen Ti- 

sirikts der Jan-a Synode werden sich 
W 22. bis 24. Mai iin Psarrhause 
des Herrn Pastor Voelzke versainmeln.l 

Hazrrison Tp. Korrespondenz. 
Nach stöchentlicher Krankheit starb 

am 29. April das ein Jahr alte Kind 
von Ed. Steuer und saud die Beerdigung 
am nächsten Tage statt. Herr Pastor 
Stanly amtierte. Den tranernden Hinter- 
bliebenen unser herzlicheg Beiteid 

Am U. April feierte Frau Jordeu 
s ihren 41. Geburtstag. Zu diesem Zweck 
waren die Nachbarn alle versammelt, um 

ihn gründlich mitseiern zu helfen. Hier 
trafen wir denn auch unseren Freund Fr- 
Poppenhagen, welcher mir leise ino Ohr 
fliisterte: Du, die Geschichte kann gut 
werden, der Hersnanu hat seine Span- 
dicrhosen an. Nun, es blieb auch nichts 
zu wiinschen übrig, denn der Herniann 
versteht das Cinschenken ans dein ff. und 

kann seine Gäste immer gut unterhalten. 
Schade, das; in Vloomsield schon drei 

Saloono zu viel sind, sonst wäre hier 
der Platz, unt einen Saloon anzufangen- 
Aber auch das lsiebnrtstaggkiud liesl es 

an nicht-z fehlen, denn ntn Mitternacht 
war der Tisch so mit Telitatesien beladen, 

dass er fast ziisaiiiiiieiibrach, selbst der 

Zchweizertnchen fehlte nicht, wag ie auch 

nicht gerade zu verwundern war, denn 

Herinann seine Frau nennt die schöne 
Schwei; ihr Vaterland-. Nur schade, dasi 
es) eine so arbeitcsreiche seit ist, denn um 

l llhrntahnteu die Frauen zum Anibruch 
nnd wir mustteu gehen, denn MamaUI 

Wunsch ist un-) allezeit Befehl. So 

iwurde denn noch ,,ls«"ines« zum Abne- 
wiihneu genommen und TIllle gingen ; 

heim mit dem Bewußtsein, einen recht 

aemüthtieheu Abend oerteln lu haben. 
Vase anf, Herinanih niieliltesz Fahr. wenn 

wil- so lanae leben, kommen wir wieder. 

Großvater Reif-old wurde von Wahne 
mephouiich zutückgerufem wohin er sich 
;.:::: Gestad betzekw has-, weis Essa- 
ätau bebe-Mich erkrankt war. Groß- 
vcm Mann sich denn smä nicht lange, 
er schürt-m den meisan Wann-W 
Staub von feinen Füßen und wagte 
wobsbthsstm in dem Inn-Intui- Ost-ums 

sind glücmch an. M- adam-me sich 
fett-m dst et in dem must-un Weim- 
ntmt Indutfm jü, ums cis sinds-usw« 
ist » gerade sein Feind you Wsssm must 

Ihn doch siedet denn nnd wimi muss 

nimm für Im kais-. M freut und 

Imme- za Ida-m M km- Äwu sui 
dem Wes- dn Ostia-us M und Im den 

Um- UW m auftut Muse Ich-. 

Odems- los-ums MO- is0. beim 

» umso Im Qui-o Amt-cost «in 

um NM cui-ichs. um«- Mc 
IM- OQOI ftms mis. M und Rossi-» 
Und-I III Musik«-. Im du mu 

time- sm W. w Is- m. M i- 
n- chåsdi IN III-d III-t- his fid. 
Im Its-I mkt n M m Wahns-u 
un n m Its-In sum Stimmu- us 
m Ins-u m sum du«-m us sue-. 
Es Sud Its p- dts Gott«-I hinaus-« 
» Ist-I W m- cstcomwmt Im 
sou- Ismä is Isc. NO du Muth 
U ww. Un III-U IM. III 

sinnt-W. 

EDus Todten der »Tttamk.« 
Jus nahst-Kinn Mmtw Brunett, 

nnsädnscs nnxsncknndt nun-, nach Leichen 

ch- ntitct«k1cgntt«·xcins11 Tmnpfrrsd Titanic 
Haltscn mit tW ;n suchen, Ist nnd) 

Lisiddcn ;111"1"ntxn-tdri)t·t. Von Diesen sinds 
ltm tdcntinznsrt nnd Nin nicht identisixiett 
wurden l tu Leichen nun-den ans hoher 
Ecc tnscrdnxt Pia just sind HW Leichen 

gefunden Wime 

Tic Vcntns non Null andrisz non 

T Innlm Ut nnd) gefunden Ltc wird 

direkt non .Lmttn11« nach L«nmt)a gesandt 
werden, dann im Urcnmcornnn in Da 

1nsnpot«t, Ja» verbrannt nnd die Asche 
später nnf dein Kirchhofe in Omaha bei- 

gcscvt werde-L 

M räm HYIS dAt III HY 

Center Korrespondenz. 
Herr Liewer, miser fleißiger Connty 

titerh hat sich in 6enter von Herrn 
Weaver ein Wohuhaus gekauft und wird 
diese Woche dort einziehen. Bisher 
konnte er nur über Sonntag bei seiner 
Familie in Bloomsielb weilen nnd mußte 
bei jedem Wetter die 12 Meilen weite 

Fahrt Inacheu. Herr Weaver baut sich 
ein neues Haue-. 

Herr Saul Allen, ein alter Veteran, 
welcher ans einein 10 Acker großen Be- 

sitzthnm einc Meile siid von lsenter sich 
mit Gartenbau beschäftigte, hatte das 

Unglück, seiu Haue- durch Feuer zu ver- 

lieren. W ist ein harter Verlust siir 
den alten Mann, da all seine Einrich- 
tung sowie Its Gelb verbrannten und 
keine Versicherung vorhanden war. 

Tcr Herr non Qualm, welcher mit 
der Untersuchng der tsouutysBiicher 
siir die letzten ti) Fahre betraut wurde, 
ist mit u Vuchlmltern in tsenter eisige- 
trvsseu und haben mit der Arbeit be- 

gonnen. Angesichts-i der riesigen .ttosteu, 
welche diese Prüfung verursacht, wäre 
es siir jeden öleueriuhlcr von .ttnor iso. 

erwünscht, das; recht viele Schwindeleien 
und krumme Prattilen ausgedeckt werden. 

Soeben erhalten eine reiche Auswahl 
feiner Juwelen, sowie ein reiches Assotts 
iiieiit schöner Silberwaaren. 

A. J. Schulden 
gegenüber der Posivssice 

Bringt Eure Nilhinalchlne zu dein 
Mlldelliiden in Bloonisield, wenn die- 

lelde der Nevarqiuk bedarf. Alle Ie- 
den wird gewinnen 

C is. Preseolh 

; —- Ein Peedlger iuqle iiin Schlusse 
Idon einer feiner Veedinteni »Lan« 
Alleiin heule. welche ihre Schulden 
deswdlem auffiel-ein« Solvet erhoben 
lich jeder Mann. Feuii iind Kind, inil 

Leiner eiiiiizien Ausnahme Dann ek- 

lsiiitne der slseediszee die Leiile Ich sit 
Hosen uiid laute: »Nun erhebe fiid 
Jedermann welcdt ihre Schulden nsiti 

Meinigen-« Du Min sich eln einsiiies 
?udiiei0iiiidense. iselnminee und duns- 
Eiiii iiiieledeiidssi Miiiiiilein liinuiiiur 
«vou lsinein Eis-. den lindeiiieii but ln 
kleineiiduiidcii Wiens-. uiid wurde-de 
Zions nun lomineii stehn-. »Wie kein-il 

Zei. mein isieiincU have bei Auweh 
l,.di«i du dee einzige Mann dilt dee 

lseinen Bestimmungen kiicti nas- 
iliiniinil »Ist ilede eiiie ziemend Ins 
ji«-of umwinden Iii Wes-denn 
F »und die IBindi-i drei. die links-Kunden 
klind void-i. nnd ineiiie Wie und 
« 

umlei iiiis des-in eillsme II 

III-ewigen 

Marktbecicht. 
Jede Woche korrigitt von 

Sonnen-Westens Tom-un 
Blooinfich Nebr., L. Mai 1912 

Weizeti. .......................... 93 
Korn (nenes) ...................... CZVI 
Hafer ....................... 46 

Noggen ........................... 73 
Geiste ............................ 95 

Fisches » ...................... Los 

Schweine .......................... 7.15 
Butter .................... ....... 20 
Eier ........................... 10 
Kartoffeln ...................... l 75 

..--.- ......-..-...-..-:-- 

Ein jedes Thierchen bat fein 
Pläsitchem 

Vierfiißig tanzt Init frohem Sinn 
Das Sängethiet durchKs Leben hin, 
Leut jnbilirt das- Federn-ich 
Vom stondor biii zum Kolibrh 
W ist der Spaß das Grundprinzip 
Bei .ikrokodil und Frosch-Amphib 
Des Meers Humor liebt schwärmekifch 
Der Hering mit der Tintenfifch, 
Und hat nicht die Jnsektenwelt 
Den Sinn auf Kiyelei gestellt? 

nur«-« jedes Thierchen 
Hat fein Pläiirchen! 

Das Schwein how in Vetdaulichkeit, 
Das Fqnlthiek in Beschaulichkeit. 
Tag Hahn als Eierptoduzent, 
Der Storch als Kindererpedient; 
Den Kanlquapp lnbt Entwicklung seht 
Tie Von liebt Unistticklnng mehr, 
Das Menschenfleisch erfreut den Hai, 

»Den Stör die K«aoiarlcgerei, 
;«T«ie Reblaw ist auf Wein erpicht, 
Her Floh -doch halt, das schickt sich nicht 

Kurz, jedes Thierchen 
Hat fein Pläsirchenl 

Hört Ihr-B im Wald, in Feld und Au? 
Laut schallt es aus dein HinuntlöblaQ 
Vom Hochgebirg’ zum Meeresstrand- 
Auo Steppengrün nnd Wüstensand-— 
W- quitt nnd quatt, es) pfeift nnd summt, 
Es blät nnd mäc, es grunzt nnd brummt, 
W blött und brüllt, es girrt und gurrt, 
W schnatlett, gackert, meckern schnurrt, 
Es kucknckt, picpt nnd til-visit, 
Und schmelchtd jauchzt des Sprosseks 

Lied: 
Ein jedes Thierchen 
Hat fein Pläsirchenl 

Vieh in Pselde genommen-. 
thn Schmjdt, 2 Meilen südlich von 

Le Blum-, wünscht 60—----70 Stück Vieh 
für den Sommer in Weide zu nehmen 
für 82.50 per Kopf. Alle müssen ge- 
brannt fein- 

Chris. Schuhmacher-. deutscher Bar- 

bier, unter ver Fakmers Cz Merchanti 
Stute Bunt. Zunnrtommenve Bedie- 
nuna. 

Contiuental Stock Medizin 25 Pto- 
qent herabgesetzt Zu haben bei 

N. A. Beach, Cream Statt-un 

JTTP Im Sommer-eint Hasel werden 

Sonntctga Mittagotitchlzeiten serviert 
für M Muts site Vioomstetd Einwohner. 

Mute Mahlzeit-n zu jeder Stunde in 

dir-an's Bestanan 
Kommt und versucht die Kttche des 

neuen jmrtresstichen Eises-. 

Wn km Indien«-i und »Dbe 
squ«-Otldtk hist- -sli, Isndt M 

du u. z. sum-. Humans-u 
Essen-um« 

Wams Vom-o sont-usw Las-D 
Kost und staf- kip. 

wiss-tolo- ktq Io- 
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